
Lk 2,1ff
Weihnachtsgeschichte

mit einer Schafhandpuppe

Erzähler: Heute habe ich jemanden dabei. Vielleicht erzählt er uns eine Ge-

schichte. Hört ihr gerne Geschichten?

Ich schau mal ob er heraus kommt. Er ist sehr schüchtern, mal sehen,

ob er mit uns redet.

Schäfchen! Schäfchen! Kommst du raus?

Schäfchen: (hmmmm. . . )

Erzähler: Komm Schäfchen, da sind Kinder, die wollen die Weihnachtsgeschichte

hören.

(Schäfchen schaut vorsichtig raus, aber geht gleich wieder in die

Tasche)

Erzähler: Komm. Bitte. Die Kinder sind wirklich ganz lieb!

(Schäfchen schaut raus, aber versteckt das Gesicht.)

Erzähler: Sagt mal Hallo zum Schäfchen

Kinder: Hallo

Schäfchen: Hallo!

(leise, versteckt wieder das Gesicht, dann schaut die Kinder doch an)

Erzähler: Du Schäfchen, die Kinder wollen etwas von Weihnachten wissen,

kannst du uns etwas davon erzählen?

Schäfchen: Ich weiß es nicht!

Erzähler: Komm Schäfchen. Bitte. Wissen Schafe überhaupt etwas über

Weihnachten?

Schäfchen: Na klar. Weißt du am allerersten Weihnachten haben die Schafe ganz

viel mitgekriegt.

Erzähler: Wieso, was haben sie mitgekriegt?

Schäfchen: Schau mal in meiner Tasche.

Erzähler: In deiner Tasche, was hast du darin? Ach eine Frau! Wer ist das?
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Schäfchen: Das ist Maria. Das ist die Mutter von Jesus, der an Weihnachten

geboren ist. Sie hat sich ganz arg gefreut, als Jesus auf der Welt kam!

Erzähler: Maria! Ja sie hat sich an Weihnachten gefreut. Was weißt du noch

über Weihnachten?

Schäfchen: Schau noch mal in meiner Tasche!

Erzähler: Hast du noch was darin? Oooh! Ein Stern. Und was hat der Stern mit

Weihnachten zu tun?

Schäfchen: Der Stern hat den Menschen gezeigt - jemanden ganz wichtig ist ge-

boren. Nämlich Jesus! Die Weisen sind dem Stern gefolgt und haben

Jesus gefunden, sie haben sich gefreut!

Erzähler: Maria hat sich an Weihnachten gefreut, weil Jesus geboren ist. Die

Weisen haben sich gefreut, weil sie Jesus gefunden haben. Was weißt

du noch über Weihnachten?

Schäfchen: Schau nochmals in die Tasche!

Erzähler: Wie? Gibt’s noch was?

Was ist denn das? Ein Stock?

Schäfchen: Ja, ein Stab. Jeder Hirte braucht einen Stab.

Erzähler: Und was haben Hirten mit Weihnachten zu tun?

Schäfchen: Da weiß ich als Schaf Bescheid! Die Engel von Gott sind höchst

persönlich zu den Hirten auf das Feld gekommen! Das haben die Schafe

natürlich mitbekommen. Die Engel haben erzählt, dass Jesus geboren

ist. Sie haben sich gefreut, weil Gott zu den Menschen kommt. Die

Hirten haben sich gefreut, weil sie von Jesus gehört haben und ihn

kennenlernen konnten.

Erzähler: Wow! Da haben sich aber viele Menschen an Weihnachten gefreut.

Maria hat sich gefreut, weil Jesus geboren ist. Die Weisen haben sich

gefreut, weil sie Jesus gefunden haben. Die Engel haben sich gefreut,

weil Gott zu den Menschen kommt und die Hirten haben sich gefreut,

weil sie von Jesus gehört haben und ihn kennenlernen konnten.

Schäfchen: Und ich freue mich jetzt auch auf Weihnachten.

Erzähler: Warum?

Schäfchen: Weil man sich heute auch über Jesus freuen kann. Alle Kinder, alle

Mamas, alle Papas!

Erzähler: Wie kann man sich dann heute über Jesus freuen?
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Schäfchen: Ja, genauso wie damals: Weil Jesus geboren ist, weil wir ihn finden

können, weil Gott zu den Menschen kommt und weil wir Jesus kennen

lernen können. Jesus hört uns wenn wir mit ihm reden und möchte

unser Freund sein.

Erzähler: Wow! Ich möchte mich auch über Jesus freuen! Vielen Dank Schäfchen,

heute hast du uns viel von Weihnachten erzählt!

Schäfchen: Ja, und jetzt bin ich müde. Ich glaube ich schlafe mal eine Weile in

meiner Tasche.

Tschüß Kinder!
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